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Verbandsliga Württemberg   2008/2009 

______________________________________________________________

21. Spieltag: VfB – SV Bonlanden 2:2 (1:2) 

[image: image1.wmf](tom) – Unser Verbandsligist hat in der Fußball-Verbandsliga große Moral bewiesen. Gegen Spitzenreiter SV Bonlanden kämpfte unsere „Erste“ beherzt und glich gleich zwei Rückstände aus. Nach drei Niederlagen in Serie wollte unser VfB Friedrichshafen gegen Bonlanden eine entsprechende Reaktion zeigen. Von Beginn an spielte der VfB bei der Stadionpremiere 2009 mutig nach vorne und setzte über den quirligen Nico Di Leo erste Akzente. Dass aber auf der anderen Seite ein überragender Stürmer die Elf von Trainer Klaus Kämmerer anführt, wurde den 500 Zuschauern im Zeppelin-Stadion nach sieben Minuten eindrucksvoll bewiesen. Bernd Eckhardt narrte gleich drei VfB-Abwehrspieler und ließ Torwart Ronny Palmy-Hockl mit seinem platzierten Schuss in den Winkel keine Abwehrchance – 0:1. In der Folge steckten Kapitän Daniel Di Leo und Co. aber nicht zurück und kämpften sich zurück ins Spiel. In der 21. Minute glich Stürmer Daniel Di Leo zum 1:1 aus, als er den Steilpass von Manuel Ferrone über SVB-Torhüter Christian Landenberger lupfte. Keine zehn Minuten später war Torjäger Eckhardt erneut zur Stelle und schoss sein Team mit 2:1 wieder in Führung. Schiedsrichter Eggle entschied auf Freistoß und als der VfB noch mit dem Stellen der Mauer beschäftigt war, schlug Bernd Eckhardt ein zweites Mal zu – 1:2 (29.). Im zweiten Abschnitt hatten die Gäste zunächst den besseren Start, aber nach einer Stunde hatte sich die Heimmannschaft besser sortiert. Die Schlussviertelstunde gehörte unserem Aufsteiger, auch wenn die Kämmerer-Elf im Konterspiel brandgefährlich blieb. In der 80. Minute hatte Julian Schwarz die Entscheidung auf dem Fuß, doch Ronny Palmy-Hockl lenkte den angesetzten Heber noch um den Pfosten. Keine Minute lief Giampiero Lapeschi alleine auf das VfB-Tor zu und zog ab – Pfosten. Die Schlussphase diktierte der VfB, der die Schlagzahl erneut erhöhte und den Ausgleich wollte. Dieser gelang Daniel Di Leo, als er den Ball mit dem Kopf an SVB-Keeper Landenberger vorbeilegte und den Ball zum viel umjubelten Ausgleich ins Tor schob. Bis zum Schlusspfiff riskierte die Steck-Elf alles, doch es blieb beim gerechten 2:2-Unentschieden. „Der Punkt ist gerecht und verdient, denn unser Teamgeist hat gesiegt. Wir wollten gegen Bonlanden unbedingt Punkte einfahren“, sagte VfB-Trainer Reiner Steck. 

Statistik:

VfB: Palmy-Hockl (Tor), Ferrone (59. Altinkynak), Wagner, Pfuderer, Müller, Timo Reiser (68. Backert), Nikic (76. Leuthold), Senkbeil, Nico Di Leo, Thum, Daniel Di Leo.

Tore: 0:1, 1:2, Bernd Eckhardt (7., 29.), 1:1, 2:2 Daniel Di Leo (21., 89.); Besonderes Vorkommnis: Bonlandens Sebastian Liebenstein sieht Gelb-Rot (84., Wh. Foulspiel);

Schiedsrichter: Eggle (Nersingen), Assistenten: Mohn (Neu-Ulm), Kohler (Ulm) – Zuschauer: 500.
_1007295311.doc



